
Zuletzt lauthals gelacht habe ich als … ?
… beim Exerzitien-Feierabend-Spaziergang meine Co-Leiterin im Haus der
Achtsamkeit in Grünau im Almtal, in einer Serviette verborgen, Süßes für uns
beide mitbrachte.

Welche Personen haben Sie in Ihrem Werdegang inspiriert und warum?
Meine Eltern mit einer weltoffenen christlichen Sozialisation, meine
Religionslehrerin im Gymnasium der Franziskanerinnen in Vöcklabruck mit
zeitgemäßer religiöser Bildung und manche Menschen, mit denen ich mir
schwergetan habe, weil sie meinen Trotzdem-Geist gestärkt haben. Zudem
meine Geistlichen Begleiterinnen, mit denen ich die Höhen und Tiefen meines
Weges reflektieren konnte. Kolleginnen und Freunde sowie meine Kinder in
vielen Diskussionen und mein Ehemann, der mir liebende Stütze und
kritisches Korrektiv ist.

Was sind Ihre Kraftquellen?
Ich schöpfe Kraft aus liebevollen Beziehungen, aus gutem Schlaf, regelmäßigem
Essen (gern auch selbst gekocht), Bewegung in der Natur, dem Erdigen und
Grünen im „Gartln“. Vor 40 Jahren habe ich den Schatz der kontemplativen
Meditation entdeckt – das Jesus-Gebet begleitet mich seither und ist meine
tiefste Kraftquelle.

Ansprechend und verbindend
Persönlichkeiten ganz persönlich: Menschen aus Gesellschaft und Öffentlichkeit
stellen sich und ihre Tätigkeiten vor. Diesmal: Irmgard Lehner, seit 2022
Leiterin des Fachbereichs „Seelsorger:innen in Pfarren“ der Diözese Linz.
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Was bereichert Sie in Ihrer beruflichen Tätigkeit?
Der Kontakt mit Menschen in all ihrer Vielfalt und das „Jetzt“ des Lebens. Die
Zusammenarbeit in wertschätzenden Teams. Wenn ich für das Wirken von
Seelsorgerinnen und Seelsorgern in Pfarren und pastoralen Orten einen guten
Rahmen schaffen kann.

Was wünschen Sie sich von der Kirche?
Dass mit ihr, in der Spur Jesu, mehr Liebe in die Welt kommt – nahe bei den
Menschen (und zwar nicht nur bei den Katholikinnen und Katholiken),
ansprechend präsent und verbindend wirksam in der Gesellschaft.

Ein Rat an Ihr jüngeres Ich?
Schritt für Schritt dranbleiben – immer in Kommunikation und elastisch
bleiben.

Wer ist Irmgard Lehner?
Eine spirituell tief verankerte Theologin und Seelsorgerin, Ehepartnerin und
Mutter dreier erwachsener Kinder.

Irmgard Lehner
ist seit 2022 Leiterin des Fachbereichs „Seelsorger:innen in Pfarren“ der
Diözese Linz, studierte Katholische Fachtheologie und Religionspädagogik
sowie für Lehramt Mathematik in Wien und Linz. Sie war sechs Jahre
Pastoralassistentin, vier Jahre Frauenbeauftragte der Diözese Linz und leitete
als Pfarrassistentin gemeinsam mit dem Pfarrmoderator 16 Jahre lang die
Pfarre Wels – St. Franziskus.


